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Dieser Einbausatz ist, wenn richtig installiert, äußerst zuverlässig 
und effizient. Bitte lesen Sie die Installationsanleitung sorgfältig 

durch. Weitere information und Installationsvideo,
auf www.euromotoelectrics.com.
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Permanentmagnetrotor, Bürstenlos

EnDuraLast Generator Einbausatz
 29 Amps/400 Watts @ 5000 UPM (450 Watts Insgesamt Max )

 25 Amps / 350 Watts @ 3000 UPM
 20 Amps / 280 Watts @ 2000 UPM
• Erhöht Stromstärke um bis zu 80% gegenüber dem Origi-

nal Bosch-System 
• Stabile Spannungsversorgung unter allen Lastbedingun-

gen
• Elektronische Spannungsregler / Gleichrichter Kombina-

tion ersetzt die Diodengleichrichtereinheit

• Spitzentechnologie-Permanentmagnetrotor, über-
hitzungs-  Kurzschlussfest.

• Keine verschlissenen Rotor-Schleifringe mehr  durch 
bürstenlose Konstruktion

• Lädt auch mit defekter Ladekontrollleuchte 
der Bosch Systeme

• Passt für alle BMW R 2V Modelle zwischen 1970-
1995 und Moto Guzzi 1975-1992 

• Entwickelt und gefertigt nach modernen OEM-Spezifika-
tionen
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Garantie
Dieser Einbausatz wird von Fehlern in Material und Verarbeitung ga-
rantiert für 1 Jahr ab Kaufdatum. Die Installation dieses Gerätes muss 
mit Fotos für Gewährleistungsansprüche dokumentiert werden, denn 
die Kühlerfordernisse des Gleichrichter/regler sind wichtig. Euro Mo-
toElectrics schließt alle anderen Garantien, weder ausdrücklich noch 
Stillschweigend aus. Dies schließt jede Gewährleistung bei Einbau
für einen nicht-spezifischen Gebrauch aus.
Wir  übernehmen keine Haftung
im Zusammenhang mit 
dem Verkauf dieses Produkts für Folgeschäden oder Vorfälle  
Bei allen nicht autorisierten 
Änderungen an den Systemkomponenten erlischt die Garantie.

Hinweise & Haftungsausschluss:
• Die Komponenten dieses Kits werden von einem großen Original 

Equipment Ladesystem Teile Hersteller hergestellt und für den 
Einbau in BMW R-2VSerie und Moto Guzzi Motorräder angepasst. 
Die Komponenten wurden Computergeprüft, und aus der ISO-zer-
tifizierten Fabrik ausgeliefert. Sie sind aufeinander abgestimmt in 
Bezug auf die elektromechanische elektrische Funktion und elek-
tronischen Spannungsregelung , sowie AC / DC-Gleichrichtung. Bitte  
nicht in den Gleichrichter / Spannungsregler bohren oder modifizieren. 
Bei allen unbefugten Änderungen  an den System-
komponenten erlischt die Garantie.

• Die Installation dieses Ladesystems setzt voraus, dass der 
Monteur grundlegende mechanische und elektrische Fähigkeiten

hat. Bitte haben Sie Verständnis dass diese Leitlinien nicht 
alles erklären , da die Feinheiten der Arbeit auf 10-40 + Jahre alten 
Fahrzeugen manchmal zusätzliche Arbeiten zur Verkabelung und Einbau 
dieses Einbausatz verlangen. 

• Aufgrund der Vielzahl von Motorrädern in die dieses Kit einge-
baut werden kann, ist es nicht möglich, alle möglichen Optionen 
für die alternative Gleichrichter / Regler Montage und Verdrahtung 
zu abzudecken. Die enthaltenen Anweisungen gelten für die meisten 
BMW-Motorräder. Besondere Hinweise für Moto Guzzi Motorräder 
oder spezielle BMW Jahre / Modelle werden, wenn vorhanden zur 
Verfügung gestellt, sind aber nicht allumfassend. Wenn Ihr Modell 
nicht behandelt wird, verwenden Sie diese Anweisungen als Leit-
faden für die ordnungsgemäße Montage / Verdrahtung Verfahrens-
weise.

• Entwickeln Sie bitte einen Installationsplan , bevor Sie Nachrüsten 
mit speziellem Fokus auf die Montage des Gleichrichter / 
Regler-Moduls {1 Artikel}.



Page 4 www.euromotoelectrics.com

Vor Anfang der Arbeiten, prüfen Sie, dass Sie
den passenden Statorrahmen Durchmesser besitzen:

Bosch Generator #
Stator-Rahmengröße 
(Durchmesser mm)

0 120 340 001 105

0 120 340 002 105

0 120 340 003 105

0 120 340 004 107

0 120 340 005 107

0 120 340 006 105

0 120 340 008 107

Es können einige Überschneidungen bei BMW-Motoren sein;
also seien Sie bitte vorsichtig!

BMW 1970-1976 ~ 105mm
BMW 1974-1975 ~ 105mm order 107mm
BMW 1976-1995 ~ 107mm 
Moto Guzzi – ALL:  105mm

Wenn das Etikett nicht da ist, kann man das Maß an der Passung 
im Steuerkettendeckel messen. (Siehe Schritt # 25 - Seite 14)

Nach der Installation:
Das System nicht überlasten !  Obwohl Sie die Leistung erhöht 
worden ist, müssen Sie die Gesetze der Physik und Elektromag-
netismus beobachten. Bitte überprüfen Sie den Leistungsbedarf 
aller Verbraucher und Zubehör vor der Installation . Um 
die Zuverlässigkeit des Ladesystems zu schützen, sollte es eine 10-20% 
Reserve zwischen Gesamtverbrauch und Leistung des
Generators geben. {Siehe Ladesystem Ausgabetabelle 
auf Seite 2}  
Der Gesamtverbrauch sollte nie die Leistung des Systems  
überschreiten. Das Erstausrüstung Bosch Ladesystem benötigt eine 
Ladekontrolllampe, weil dem Rotorfeld  Erregerstrom durch 
die Warnlampe zugeführt wird. Wenn die Ladelampe durch-
gebrannt ist, erhält der Rotor keinen Anlaufstrom . Dann erfolgt keine 
Aufladung. Das EnDuraLast System verwendet einen Permanentmagnet 
-Rotor und benötigt keinen Erregerstrom. Also, im Gegensatz zum 
ursprünglichen Ladesystem hat der Zustand der Ladungswarnlampe 
keinerlei Auswirkung auf den Betrieb des EnDuraLast Ladesystems.

• WICHTIG: Lesen Sie Bitte erst diese Installationsanleitung 
vollständig und stellen Sie sicher, dass Sie alle Schritte verstehen 
bevor sie durchgeführt werden!
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Einbausatz Inhalt:

1. Gleichrichter / Spannungsregler
2. Hinterer Stator-Rahmen
3. Stator
4. Vorderer Stator-Rahmen
5. Rotor
6. Rotorbefestigungsschraube, M8 
7. Sicherungsscheibe , M8 (mögli-

cherweise schon auf dem Rotor)
8. Rotor Abdrückstift 

(Werkzeug)
9. Gleichrichter / Regler Untere 

Montage “L” Klammer
10. 19mm x 25mm  Rohrschelle
11. Gleichrichter / Regler Obere 

Abstandbolzen , M6 Kup-
plungsmutter

12. Schelle
13. Sicherungsscheiben , M5
14. Stator Rahmen Schrauben
15. Kontaktfett
16. EME Aufkleber
17. M6 Unterlegscheibe
18. M6 Sicherungsscheibe

19. M6 Sechskantmutter
20. M5x25mm Schraube
21. M6 x 16mm Sechskantschraube
22. Schutzschlauch
23. Nylon Kabelbinder
24. Wärmeschrumpfschlauch
25. Weiblich Rund-Stecker
26. Männlich Rund-Stecker
27. Männlich 6,4 Flachstecker 
28. Weiblich 6,4 Flachstecker
29. Ringöse , Crimp-Stecker
30. “Huckepack 6,4 Messerleiste
31. Weiß Anschlussstecker
32. Schwarzer Draht
33. Weißer Draht
34. Gelber Draht
35. Grüner oder Brauner Draht
36. Roter Draht
37. 30 Amp Blatt-Sicherungen
38. Sicherungshalter 

(optional)
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Tips zum Einbau :
• Stellen Sie sicher, dass das Motorrad sauber und trocken ist, 

bevor Sie die Arbeit anfangen, um sicherzustellen dass 
Schmutz und Feuchtigkeit nicht in die inneren Bereiche des 
Motorrads kommen kann und um den Aus- und Einbau   
von Teilen zu erleichtern.

• Stellen Sie sicher, dass alle Werkzeuge in gutem Zu-
stand sind.
 

• 

• 

• 

.
• 

Benötigte Werkzeuge 
• Satz metrischer Innensechskantschlüssel (Inbusschlüssel 

für Maschinenschrauben oder  Innensechskantschrau-
ben )

• Satz metrischer Schraubenschlüssel 
• Elektrische Drahtschneider & Abisolierzange
• DC Voltmeter  bis 15 Volt Meßbereich
• Drehmomentschlüssel mit 3,4 bis 27 N-m Bereich

Empfohlene Werkzeuge 
• Satz metrischer Steckschlüssel & Ratsche
• Satz Schlitzschraubenzieher und Kreuzschraubenzieher
• Gleichstrommesser mit 40 Ampere Gleichstrom Meßbereich
• Antifressmittel für die Montage von  Schraub-

verbindungen
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Mechanische Installation der Komponenten:
HINWEIS: Die folgenden mechanischen Installationsschritte 
sind typisch für die meisten BMW Modelle. Allerdings könnte 
Sich die Montage an Ihrem Motorrad von den Fotos unter-
scheiden. Angesichts des Alters unserer Motorräder haben 
Vorbesitzer möglicherweise mechanische oder elektrische
Änderungen an Ihrem Motorrad durchgeführt, die  
die Installation dieses Ladesystems beeinträchtigen könnten.

Moto Guzzi Besitzer - verwenden Sie diese Anweisungen als 
ein Leitfaden zu den Schritten um das Ladesystem an das 
Motorrad zu installieren. Viele Schritte sind identisch. Jedoch 
aufgrund der Unterschiede zwischen den beiden Marken von 
Motorrädern, müssen einige Schritte geändert werden, um Ihre 
spezifische Anwendung anzupassen.

Lesen Sie sowohl die mechanischen und elektrischen Installa-
tionsanweisungen , bevor Sie die Arbeit anfangen, um sicher-
zustellen, dass Sie verstehen, und in der Lage sind um, alle 
Schritte zu nachzuvollziehen. Wenn Sie sich nicht sicher über 
jeden Teil dieser Anleitung sind, holen Sie sich sachkundigen 
Rat.

1. Um die Arbeit im vorderen Bereich des Fahrzeugs zu erle-
ichtern, empfehlen wir dringend, das Motorrad auf den 
Kippständer zu stellen oder sicher aufzubocken, 
bevor Sie die Arbeit anfangen.

2. Stellen Sie sicher, dass die Zündung auf 
AUS geschaltet ist, und trennen Sie alle Kabel vom Minus-
pol der Batterie, um einen Kurzschluss bei der Installation  
der Komponenten unbedingt zu vermeiden.

VORSICHT:
Alle Kabel am Minuspol der Batterie müssen getrennt 
sein um alle Erdungswege zurück zur Batterie zu verhin-
dern, bevor Sie die Motorabdeckung entfernen. 
Elektrische Komponenten und 
Verdrahtung im Motorrad können bei einem Kurzschluss 
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Zerstört werden !!

3. Öffne oder entferne die Sitzbank und entferne den Kraft-
stofftank vom Motorrad.  Lege den Kraftstofftank  weit 
weg von Ihrem Arbeitsplatz und stütze den Kraftstofftank 
dass er nicht auf den Hähnen ruht. (Wenn der Tank voll ist, 
kann Benzin auslaufen , wenn der Tank zu  schräg
gelagert wird.)

4. Wenn Ihr Motorrad, eine untere Verkleidung
oder Schutzgitter hat, 
entfernen Sie diese und 
legen Sie sie beiseite.

5. Falls Ihr Motorrad mit einem 
Ölkühler ausgestattet ist, hängen 
Sie den Ölkühler mit einem Draht 
neben dem Motor auf . (Die 
Ölleitungen müssen nicht 
getrennt werden)
 
 

6. Entfernen Sie die Schrauben zur Befestigung der Motor-
abdeckung (Lichtmaschinendeckel ) und ziehen Sie den  
Deckel gerade nach vorne ab.

7. Für Plattenluftfiltermodelle: entfernen Sie die Luftfilter-
abdeckung und das Filterelement .
Für Rundluftfiltermodelle: entfernen Sie die linke Vergaser-
Luftleitung und  das linke Luftfiltergehäuse. Entfernen Sie 
das Filterelement , und dann 
die rechte Seite des Luftfilterge-
häuses.

8. Entfernen Sie die Befestigungs- 
schrauben der oberen (Starter) 
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abdeckung, wie sie unten abgebildet ist und ziehen die Ab-
deckung nach oben und dann nach hinten 
um sie vom Motor zu entfernen.

9. Ziehen Sie den Stecker aus dem Spannungsregler und 
entfernen Sie den Regler vom Motorrad.

10. Trennen die Drähte von der 
Diodenplatine und schrauben 
die Diodenplatine ab 
 

HINWEIS: Diodenplatine ist 
hinter der Motorabdeckung 
bei BMW-Motorrädern; für Moto 
Guzzi ist sie unter dem Sitz in 
der Nähe der linken Seitenab-
deckung .

Für BMW Motorräder: Wenn 
die Diodenplatine auf Gummi- 
Elementen montiert ist, entfer- 
nen Sie diese auch.  
Hier müssen dann auch
die beiden kurzen 
braunen Erdungsdrähte  
aus dem Steuergehäuse ent-
fernt werden, sobald die Dioden-
platine raus ist.

11. Entfernen Sie die Ver-
drahtung vom Generatorstator.
 
12. Lösen und entfernen Sie die drei Bolzen, die den Stator
am Motor halten, und ziehen Sie den Stator gerade ab.



Page 10 www.euromotoelectrics.com

Der Stator kann fest sitzen und kann mit  
Hilfe eines Gummihammers gelöst werden.

13. Die Verdrahtung des ursprünglichen Ladesystems wird 
nicht mehr verwendet, und muss vor der Installation der 
neuen Komponenten entfernt oder ausreichend gesichert 
werden. Entfernung ist besser und empfohlen.
Hinweis für BMW Motorräder:

Diese Artikel werden vor dem Einbau der neuen
Lichtmaschine aus Ihrer BMW entfernt

• Entfernen Sie den dicken Ladedraht der mit dem gros-
sen Flachsteckeranschluss auf der Seite der Diodenpl-
atine  zum Anlassermagnet läuft (unter der oberen Motor-
abdeckung).

• Entfernen Sie die drei Kabelstecker, die von der Rückseite 
der  Diodenplatine zum Stator laufen, und falls vorhan-
den) den einzelnen Draht, der auf dem Stator (mit dem 
“Y” Terminal von der linken Seite der Diodenplatine läuft.
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• Der Kabelbaum, der den Regler, Diodenplatine, Stator, 
Bürsten und Anlassermagnet verbindet, muss ebenfalls 
entfernt werden. Dieser Kabelbaum verbindet auch  
den Motorrad-Kabelbaum mit einem weißen Stecker 
über der Vorderseite des Motors. Sie können durch eine 
vorübergehende Entfernung des Starterrelais und des-
sen Einbaustecker aus dem Rahmen des Motorrads den 
weißen Stecker leichter erreichen. Dieser Stecker wird 
wieder in der Verdrahtung des neuen Ladesystem anges-
chlossen werden.

• HINWEIS: Modelle, die die Unterbrecherkontaktdose  
haben, muss der Draht zwischen dem Kondensa-
tor und der Zündspule beibehalten werden. Dies kann ein 
Teil des alten, entfernten Kabelbaums sein, Sie müssen 
dieses Kabel wiederverwenden oder ein Neues verlegen.

• Der weiße 2-Pol Stecker auf der linken Seite des 
Rahmenrohrs knapp unterhalb der Relais ist nicht an allen 
BMW Modellen vorhanden. Bei einigen Modelljahren
gibt es zwei, einzelne Leiterstecker oder an /5 
überhaupt keinen Stecker. Bitte nutzen Sie den Schaltplan 
Ihres Fahrzeugs weitere Einzel-
heiten.

• Entfernen Sie die längliche Gum-
mitülle aus diesem ausgebauten 
Kabelbaum. Sie werden die Tülle 
später verwenden um die gelbe Ver-
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drahtung von dem neuen Stator zu schützen.
Die Moto Guzzi Verdrahtung sollte in ähnlicher Weise 
behandelt werden. Sie müssen das Kabel von 
der Diodenplatine an den Pluspol der Batterie ausbauen 
um Kurzschlüsse zu vermeiden. Vergessen Sie nicht dieses 
Kabel am Pluspol der Batterie zu entfernen. 
Jede Verdrahtung, die nicht entfernt wird, muss gegen 
Kurzschluß isoliert und sicher befestigt werden.

14. Legen Sie den 1ten Gang ein oder  
Sie haben einen Assistenten der die hintere
Bremse hält, während die Rotorschraube gelöst wird 
 
(Oder Keil einen Block zwischen dem gedrückten Bremsheb-
el und der Fußraste Hinterrad zu halten, falls nötig)
15. Lösen und entfernen Sie die Schraube die den Rotor auf 
dem Konus der Kurbelwelle sichert.

16. Stecken Sie den Rotor-
abdrückstift {Artikel # 8} in 
das Rotorschraubenloch, 
verjüngtes Ende zuerst, 

wie rechts gezeigt.)
• Nachdem die Schraube gegen den Abdrückstift fest-

gezogen ist, kann man auf den Rotor mit einem Gum-
mihammer klopfen um das Lösen des Rotors von der 
Kurbelwelle unterstützen. Ein Prellschlag mit einem 400Gr.
Hammer auf die vorgespannte Schraube hilft immer.

• Der Rotor kann mit einem Knack vom Konus der Kur-
belwelle springen. Seien Sie bereit, ihn zu fangen, wenn 
Sie die Schraube anziehen, oder legen weich gepolster-
ten Material unter die Vorderseite des Motors, damit der 
Rotor weich fällt.
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17. Installiere die Rotorschraube und ziehen Sie die 
Schraube gegen den Abdrückstift fest, um den Rotor vom
Kurbelwellenkonus zu bekommen.
Den Bolzen nicht auf mehr als 9 N-m Drehmoment anziehen, 
sonst kann der Bolzen in der Kurbelwelle abbrechen!.

18. Reinigen Sie gründlich alle drei Sitzflächen der Stator-
aufnahme und prüfen den Wellendichtring, wo der Rotor in  
den Steuerdeckel geführt wird. Wenn die Dichtung hart, gebro-
chen, oder undicht ist, 

ersetzen Sie es jetzt mit einer neuen.
Ersatz Öldichtung können erworben werden von EME:

BMW # 11 14 1 255 011 EME Part # BMWSeal-011
Moto Guzzi # 904 028 40  EME Part # MGSeal-840

(Verfügbar ab www.euromotoelectrics.com) 

19. Reinigen Sie die konische Oberfläche der Kurbelwelle 
mit einem Lösungsmittel um alle Spuren von 
Schmutz zu entfernen, Öl, Fingerabdrücke usw.  

20. Entfernen Sie vorsichtig die blaue Kunststoff-Schutzkappe 
vom Ende des Rotors 

WICHTIG:
Seien Sie sehr vorsichtig, nicht die polierte Dichtkontak-
tfläche unter der Kappe zu beschädigen. Wir empfehlen 
Ihnen um durch das Schraubenloch Druckluft zu verwenden, 
um die Kappe zu entfernen.

21. Reinigen Sie die konische Innenfläche des Rotors mit 
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einem Lösungsmittel alle Spuren von Schmutz 
zu entfernen, Öl, Fingerabdrücke usw. 

22. Schmiere etwas sauberes Motoröl auf die 
Gummilippe des Wellendichtrings und die polierte 
Dichtringlauffläche des Rotors.

WICHTIG:
KEIN Öl auf den Innenkonus des Rotors oder auf den
 Kurbelwellenkonus bringen. Dies ist eine trockene 

Reibungspassung.

23. Stecken Sie vorsichtig den Rotor {Artikel # 5} auf die 
Kurbelwelle auf. Halten Sie den Rotor 
gerade und zentriert, um Schäden an 
dem Wellendichtring zu verhindern.

24. Schrauben Sie den Rotor auf die Kurbelwelle mit der 
neuen Schraube und Sicherungsscheibe {Artikel # 6 & 7}. 
Anzugsmoment 19 Nm. Nicht zu fest anziehen.

25. Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Statorrahmen 
für Ihre Anwendung haben. Wenn Sie unsicher sind, messen 
Sie den originalen Stator und den neuen hinteren Stator-
rahmen {Artikel # 2}.

(Siehe Tabelle auf Seite 4 für die Größe
und Anwendungsinformationen.)

26. Montieren Sie den hinteren (stufig) Statorrahmen Ring 
{Artikel # 2} an seinen Platz in der Vorderseite des Motors. 
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Die kleinen Stufen im Ring sollen exakt in die drei 
Sitzflächen passen, wo der original Stator entfernt 
wurde. Richten Sie die Rahmenlöcher auf die Gewindelöch-
er im Steuergehäusedeckel des Motors aus und installieren 
Sie die drei kürzeren M5-Schrauben {Artikel # 20} handfest. 
Ziehen Sie die Schrauben reihum an um den 
Rahmen gerade in den Steuerdeckel zu ziehen. Wenn der 
hintere Rahmenring vollständig sitzt, entfernen und werfen Sie 
die drei Schrauben weg.

27. Installieren Sie die Statorwick-
lungen {Art. # 3} und den vorderen 
Statorrahmen Ring {Artikel # 4} auf 
dem hinteren Statorring. Richten 
Sie  ihn sorgfältig gerade aus  
Drehen Sie die Windungen
bis die Drahtanschlüsse 
nach oben zeigen. Sichern 
Sie den Stator mit den drei neuen 
Schrauben und Federringen {Ar-
tikel # 13 & 14}. Anzugsdrehmoment mit 3,4 bis 4,9 N-m. 
Wenn die Statorrahmen Löcher nicht perfekt passend 
sind, können sie mit einem Bohrer vergrößert werden. 

.

28. Führe den neuen Kabelbaum 
zum Loch oben im Steuerdeckel 
durch  die Tülle vom alten Kabel-
baum (die Sie behalten haben), 
wie im Bild. Befestigen 
Sie die Statorleitungen mit der 
Schelle und einer M6 Schraube in 
der Mittel des Steuergehäuses, 
wie gezeigt.
{Artikel # 12 & 21}
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HINWEIS: Bei den meisten BMW Motorrädern kann die Kombina-
tion Stromgleichrichter / Spannungsreglereinheit hinter der 
Seitenabdeckung an der Rückseite des Batteriekastens montiert 
werden. Dies ist der empfohlene Ort  von Euro MotoElectrics und 
wird in den folgenden Schritten detailliert beschrieben # 29-32.
Dieser Standort bietet hervorragende Luftzirkulation, ist in der 
Nähe der Batterie und hat Gummiisolierung und
Schwingungsdämpfung, wichtige Eigenschaften für die 
Langlebigkeit des Gerätes.
• Alternative Befestigungsstellen für BMW Motorräder sind die 

Original-Spannungsregler Position oder die  Montage innerhalb  
einer montierten Verkleidung oder andere gut belüftete 
Stellen.

• An Moto Guzzi Motorräder kann das Gerät da montiert werden, 
wo die Original-Diodenplatine war, oder an anderen, gut 
belüfteten Stellen.

• Trotz der Befestigungsstelle der Gleichrichter / Regler muß 
auch das Gehäuse der Einheit am Fahrzeugchassis geer-
det werden, um das Ladesystem richtig zu installieren. Sep-
arate Erdung Verdrahtung {Artikel # 35} wird für diesen Zweck 

zur Verfügung gestellt.
29. Für BMW Motorräder, wo der Platz für die Montage des 
Gleichrichter / Reglers hinter dem Batteriekasten ist, entfernen 
Sie die Batterieabdeckungen . Um die linke Seite Batterieabdeck-
ung zu entfernen, entfernen Sie erst die vordere Schraube aus 
dem Hebegriff und drehen Sie den Griff nach oben, bis er die 

WICHTIG: die elektronische Gleichrichter / Regler 
Plazierung ist entscheidend für die Zuverlässigkeit des 
Systems. Alle elektronischen Komponenten erfordern 
Kühlung. Wärme ist eine Hauptursache des Ver-
sagens. Daher ist es zwingend notwendig, dass der 
Gleichrichter / Regler an einem Ort montiert wird, 
der gut belüftet ist. Garantieansprüche für Gleichrich-
ter / Regler müssen mit einem Foto der Montagestelle 
belegt werden.
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Abdeckung freigibt .
30. Auf der linken Seite (in Fahrtrichtung) des Batteriekastens
Tauschen Sie die Mutter von dem hinteren Bolzen des
oberen Gummilagers gegen den Abstandbolzen (Kupplungsmutter) 

Artikel # 11}.  (Achten Sie darauf, 
um eine neue Wellenscheibe unter der Mutter zu installieren) 

31. Verwende eine M6 Schraube, Unterlegscheibe und Mutter um 
die Rohrschelle ( 25mm) und den unteren Befestigungsträger am 
Hauptrahmenrohr etwa 50mm unterhalb der Befestigungsbolzen 
montieren und knapp über dem Schwingendrehpunkt, wie unten 
gezeigt. {Artikel # 10, 17, 18, 19, 21}

32. Mit die verbleibenden 
M6-Schrauben, Unterlegscheiben 
und Muttern {Artikel # 9, 17, 18, 
19, 21}, installieren Sie den Regler 
/ Gleichrichter -Einheit auf den 
Bolzen und Träger. Installieren Sie 
den Braunen Massedraht an der 
oberen Befestigungsschraube, 
und ziehen Sie alle Befestigungen fest.

HINWEIS: Überprüfen Sie alle Ihre Arbeit zweimal um den 
richtigen Sitz der Teile zu gewährleisten, und dass alle Befesti-
gungselemente fest sitzen, beachten Sie die empfohlenen 
Drehmomente.

Die Mechanische Installation ist
nun abgeschlossen!
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Elektrische Installation vom Ladesystem:
Empfohlene Arbeitsweise bei Installation von Leitungen

• Verwenden Sie keine alten Drähte oder Stecker für die
Montage. Das gesparte Geld kostet Sie Zeit 
und Enttäuschung unterwegs. Schlechte Verbindungen
Verursachen immer schwer lokalisierbare Fehler.

• Die Leitungsstärke muss auf der aktuellen Last  
basieren, die von dieser Leitung gefordert wird. Im Zweifels-
fall ist es immer besser eine dickere Leitung zu wählen.

• Verwenden Sie Kabelummantelungen über Leitungen in 
Bereichen mit Bewegung oder Abrieb, um die Isolierung zu 
schützen.

• Verlegen Sie die Kabel um bewegliche Teile lose, um 
um Kabelbrüche in diesen Bereichen zu vermeiden.

• Stellen Sie sicher, dass es genügend Kabellänge gibt um
Zugspannung an den Anschlüssen zu verhindern.

• Crimpverbindungen, sollten mit Qualitäts Crimpwerzeug
gemacht werden um einwandfreie Kontaktierung zu erhalten
Das Kontaktfett sollte in Crimpverbindungen 
verwendet werden.

• Wenn möglich, empfehlen wir, dass Sie alle permanente 
Verbindungen löten.

• Verwenden Sie Kontaktfett (im Lieferumfang 
enthalten Artikel # 15) für alle lösbaren 
Verbindungen. Dies verhindert Korrosion in den Verbind-
ungen, und unterstützt die Langzeitbeständigkeit der
Verdrahtung. 

• Isolieren Sie Lötstellen mit Schrumpfschlauch um gegen 
Feuchtigkeit abzudichten und Kurzschlüsse zu vermeiden. 
Kein Isolierband verwenden, da der Klebstoff 
daran nachlässt und die Verbindung unsicher wird.

• Die Verwendung von “LITHIUM” und Trockenbatterien ist  
Nicht Empfehlenswert, deshalb : GARANTIEVERLUST !!!! 
KEINE GARANTIE bei LITHIUMBATTERIEN
AGM  Säure-Batterien und Erstausrüstungsbatterien
sind empfolen.
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Schaltung Regler/Gleichrichter:
Der schwarze “Spannungsmessungkabel” muss mit  
konstanten 12.5+ Volt versorgt werden; wenn nicht, wird  
der Spannungsregler automatisch die niedrigere Span-
nung erkennen und konstant / oder intermittierend
höhere Spannung produzieren. Bitte überprüfen Sie die 
Spannungsquelle an der schwarzen Leitung. (Ältere 
Motorräder mit korrodierten Anschlüssen und Verkabelung in 
schlechtem Zustand!!!). 
In diesem Fall verlegen Sie eine neue Leitung von einem 
sicheren Klemme 15 Stützpunkt
Eine völlig unabhängig geschaltete Stromquelle mit einem 
Relais, das stabile 12 Volt zum 
schwarzen Kabel leitet, ist eine ideale Lösung.

Bitte überprüfen Sie noch einmal alle Anschlüsse und Span-
nungswerte an dem schwarzen “Messungkabel”. Keine 
Garantie für hohe oder niedrige Spannung aufgrund der 
schlechten Verbindungen, schlechte Masse, usw ...

Für Moto Guzzi
Der weiße Draht verbindet sich mit dem hellblauen Draht 
(Ladelampe ).
Der schwarze Draht verbindet sich mit dem rot / schwarz 
(Schlüsselschalter an).
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Elektrische Kabelverbindungen :
1)  Der Gleichrichter / Regler muss gut geerdet sein um 
ordnungsgemäß zu funktioniern. Crimpen Sie zwei Ring-
ösen {Artikel # 29}, an die braune Masseleitung {Artikel 
# 35}, Anschluss: Befestigungsbolzen (Gehäuse) der Gleich-
richterter / Regler-Einheit und ein guter Massepunkt oder -Pol  
Batterie zu verbinden. Mögliche Motorrad Standorte sind: 
Minuspol der Batterie, eine Zündspule Befestigungsbolzen, 
eine andere geschweißten Rahmenstelle oder einen guten, 
nicht lackierten Motor- oder Getriebebolzen. Installieren Sie 
den Draht Spannungs-  und Scheuerfrei.
2) Die beiden gelben Drähte von dem Gleichrichter / 
Reglereinheit müssen mit den passenden gelben Leitungen 
Vom Generator Stator verbunden werden. Verwenden 
Sie die beiden gelben 4 qmm Drähte {Artikel 34 #}, crimpe 
und Hitzeschrumpfe zwei blaue Rund-Innenverbinder {Artikel 
# 25} an einem Ende der gelben Drähte. Verbinde 
mit den Regler / Gleichrichter die gelben Drähte und verlege 
die Drähte Spannungs- und Scheuerfrei. 
Ablängen nach Bedarf um übermäßige Länge der Ver-
drahtung zu vermeiden. Schließen Sie das weiße 
Steckegerhäuse an das andere Ende der gelben Drähte an. 
HINWEIS: Die Drähte vom Stator haben keine Polarität und 
können auf beiden Seiten des weißen Steckers angeschlos-
sen werden {Artikel # 31}.  Tragen Sie das 
Kontaktfett in den Verbinder auf, während Sie die letzten 
Verbindungen anschliessen.
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3) Die beiden roten Drähte aus dem Gleichrichter / Regler 
enden in einem einzigen Rundstecker. Crimpe und 
Hitzeschrumpfe einen blauen Rundstecker {Artikel # 25} 
zum in-Line-Sicherungshalter {Aritkel # 38}. Verbinden Sie 
einen gelben Ringanschluss {Artikel # 29} an das andere 
Ende des Sicherungshalters und verbinde ihn mit dem Plus-
pol (B +) der Batterie. Stecken Sie eine 30 Ampere Blattsi-
cherung in den Halter hinein.

WICHTIG: Der positive Ladestrom ist gesichert um 
das Ladesystem zu schützen. Installieren Sie den 
beiliegenden In-Line 30 Ampere Sicherungshalter 
zwischen dem Gleichrichter / Regler und der Bat-
terie. Verlegen Sie die Kabel an die Batterie, mit 
Schutzhülle {Artikel # 22} als Scheuerschutz.
Hinweis: Wenn der Gleichrichter / Regler-Einheit an 
einer anderen Stelle angebracht wurde als wie in 
dieser Anleitung gezeigt wird, verwenden Sie den 
Roten 4 qmm-Draht {Artikel # 36} und ein Paar 
blaue Draht-Anschlüsse {Artikel # 25 & 26}, um die 
Batterie zu erreichen. Halte die Länge vom positiven 
roten Kabel so kurz wie möglich für Effizienz.

4) Schneiden Sie den schwarzen Draht {Artikel # 32} um die 
den schwarzen Gleichrichter / Regler Draht zu verlängern 
und verbinden Sie es mit einem geschalteten Plus-
 (positive) Kabel (Kl15) vom Kabelbaum des Motorrades.

• Für BMW-Motorräder, ist jeder GRÜNE Draht mit einem 
blauen Streifen mit +12Volt versorgt, wenn die Zündung 
angeschaltet wird.

• Der sicherste Platz um +12 Volt zu finden an 1970-1984 

Dieser schwarze Draht ist die Sensorleitung Span-
nung und muss genau die Batteriespannung
Von etwa 12.5+ Volt erfassen. Wenn diese
Leitung zu niedrige oder keine Batteriespannung 
erkennt, kann der Regler / Gleichrichter überhitzen 
und beschädigt werden.
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BMW ist an Klemme # 15 
(Sicherungsklemme ) an der 
Klemmenleiste im Scheinw-
erfer. Diese Verbindung ist 
sauber und gut geschützt.

• Bei den meisten Modellen 
sind die Zündspulen gut 
gelegen und haben den
+12 V Anschluss. Bei BMW 
Doppelspulen-Modellen gibt es sogar einen zusätzlichen
geeigneten +12V Anschluss an der Spule : Grün/Blauer 
Kabelanschluss. Hier können Sie mit der Messerleiste 
{Artikel # 28} anschliessen

• An Einzelspulen-Modellen können Sie hier auch 
anzapfen. Falls nötig, können sie den “Huckepack” Steck-
er {Artikel 30 #} verwendet werden – vermeiden Sie, die 
vorhandene Verkabelung zu zerschneiden.

5) Schließen Sie den weißen Draht aus dem Gleichrichter / 
Regler an die Ladungswarnlampe Schaltung auf dem Motor-
rad. Bei BMW Motorrädern, ist dies der blaue Draht im 
weißen Zweilpol -Stecker (frei geworden durch Ausbau des 
Originalen Kabelbaums der Lichtmaschine). 
Crimpen Sie den 6,4 männlichen Stecker {Artikel # 27} 
an den weißen Draht 
{Artikel # 33} und 
stecken Sie ihn in den 
weißen Stecker in die 
richtige Stellung. (Ver-
wenden Sie den 
Schrumpfschlauch 
auf dem Anschluss, 
wenn erforderlich, um 
sicherzustellen, dass 
keine leitfähigen Bere-
iche außerhalb des 
Steckgehäuses  
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sind, die einen Kurzschluss verursachen könnten) Dieser 
weiße Draht wird dann weitergeleitet und an den weißen 
Draht an dem Gleichrichter / Regler mit dem BLAUEN 
Rundstecker {Artikel # 25}.
6) Für BMW Modelle: Schneide und verwende einen Ab-
schnitt des schwarzen Drahtes {Artikel # 32} und je einen der 
männlichen und weiblichen Flachstecker {Artikel # 27 & 28} 
um das Starterrelais wieder mit dem Starter-Magnetauslöse-
anschluss zu verbinden. Diese Verbindung wurde getrennt, 
wenn der Original-Kabelbaum am weißen Stecker über dem 
Motor getrennt wurde. 
• Schließen Sie das männliche Ende des Drahtes an die 

schwarzen Kabelklemme des weißen Steckers. (Verwen-
den Sie zusätzliche Schrumpfschlauch auf dem Steckan-
schluss um sicherzustellen dass keine leitenden Teile  
aus dem Stecker offen liegen, um die Möglichkeit  
eines Kurzschlusses zu verhindern).

• Verbinden Sie den weiblichen Stecker an den Anlasserma-
gnetenauslöseanschluss. Es ist ein männliche Stecker 
des Anlassermagneten in der Nähe der großen Bolzen 
an der Vorderseite. Es könnte schwer zu sehen sein.

• Führen Sie das Kabel durch die Tülle oben aus dem
Motor um zuverhindern, dass es nicht eingeklemmt oder 
gequetscht und geerdet wird.

• Sichern Sie den weißen Stecker und die beiden Drähte 
gerade befestigt mit Kabelbindern, so dass sie während 
des Betriebs nicht ziehen oder herausfallen .

7) Verwenden Sie Kabelbinder um alle losen Drähte an der  



Page 26 www.euromotoelectrics.com

Stelle zu halten und zu verhindern, dass sie gegeneinander 
reiben. Stellen Sie sicher, dass Drähte 
nicht an scharfen Gegenständen scheuern oder extreme 
Biegungen machen.

8) Überprüfen und kontrollieren Sie die ausgeführte Arbeit 
zweimal. Vielleicht sogar dreimal.
• Stellen Sie sicher, dass die gesamte Verkabelung an den 

richtigen Stellen verbunden ist! Überprüfen Sie die Kabel-
farben .

• Überprüfen Sie, ob alle Verbindungen sauber und 
korrekt  ausgeführt sind.

• Überprüfen Sie die Leitungsführungen, um sicher zus-
tellen, dass Drähte nicht eingeklemmt werden, keine 
scharfen Kurven haben, und keine Scheuergefahr 
besteht.

• Stellen Sie sicher, dass alle verbleibenden nicht verwen-
deten elektrischen Leitungen und Anschlüsse vom 
ursprünglichen Ladesystem ordnungsgemäß aus dem 
Weg verlegt und gegen Kurzschluss isoliert sind.

Die Elektrische Installation ist nun abgeschlossen!
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Installationshinweise :
Wichtige Informationen zur Batterie GESUNDHEIT:

Das Motorrad muss eine gute, voll geladene Batterie haben 
um das elektrische System richtig zu funktionieren lassen!
• Mit einem digitalen Voltmeter, muss der Spannungswert 

12,43 Volt (Ruhespannung) oder höher sein,
• Wenn Ihre Batterie mehr als 3 Jahre alt ist, sollte sie er-

setzt werden.
• Wenn Ihre Batterie 3 mal oder mehr entladen wurde, 

dann ist sie sulfatiert und muss ersetzt werden!  
Eine Sulfat beschädigte Batterie wird nicht;

1. Mehr richtig geladen und könnte das Ladesystem 
beschädigen.

2. eine ausreichende Spannung und/oder Strom haben, um
die Funktion des Anlassermotors zu gewähleisten.

• Achten Sie darauf, dass die positiven und negativen Ka-
bel korrosionfrei sind, und sauberen festen Sitz haben.

Batteriespan-
nung

Ladezustand / 
Batteriezustand

Empfehlung

12.7 V 100 % Batterie Gut
12.6 V 90% Batterie Gut

12.4 V 75 % Batterie aufladen
12.2 V 50 % Batterie austauschen
12.0 V 25 % Batterie austauschen

11.9 V oder 
weniger

Entladen Batterie austauschen

Das Ladesystem muss mit älteren Batterien (die hohen Innen Bat-
terie Widerstand haben), härter arbeiten. Während gute Batterien 
Spannungsspitzen absorbieren, können ältere und / oder defekte 
Batterien Spannungsspitzen erzeugen die Schäden am Span-
nungsregler und / oder Gleichrichter verursachen können, usw. 
Diese einmalige hohe Spannung und / oder Niederspannung
kann das Ladesystem beschädigen
-

Die Verwendung von LITHIUM und Trockenbatterien führt zu 
Schäden an der Anlage. Die GARANTIE entfällt bei Einsatz
solcher Batterien !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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Prüfen des neuen Ladesystems :
1. Überprüfen Sie alle geleistete Installationsarbeit. Stel-

len Sie sicher, dass alle Komponenten richtig und sicher 
montiert sind. Überprüfen Sie alle Kabel, um sicher-
zustellen, dass die Komponenten richtig miteinander 
verbunden sind und dass Kabel richtig verlegt sind um  
Knicken und Reiben zu vermeiden.

2. Mit dem Zündschlüssel noch ausgeschaltet und einge- 
legtem Gang, beauftrage einen Assistenten 
das Hinterrad zu drehen, während Sie den Rotor beo-
bachten, um sicherzustellen, dass er richtig und gerade 
im Stator läuft ohne den Stator zu berühren.

3. Falls nötig, installiere vorübergehend den Benzintank 
oder eine alternative temporäre Benzinzufuhr zu dem 
Motor.

4. Nachdem alle Arbeiten geprüft sind, schliessen Sie  die 
Batterie wieder an.

HINWEIS: Es wird dringend empfohlen, dass sowohl 
der Pluspol als auch Minunspol der Batterieklemmen 
und Kabelverbindungen gründlich gereinigt und mit 

Polfett beschichtet werden, um gute Leit-
fähigkeit zu gewährleisten

5. Starten Sie den Motorrad-Motor und überprüfen visuell 
ob der Rotor im Statorring berührungslos und frei läuft.

VORSICHT! Stellen Sie den Motor sofort ab, wenn 
es irgendein Reiben / Kontakt zwischen dem Rotor 

und Stator gibt!
6. Während der Motor läuft, schließen Sie das Voltmeter 

an den Batterieklemmen an, um die Ladespannung zu
prüfen.

7. Messwert ist 14,2 Volt an der Batterie über alle
Motordrehzahlen >2500 und elektrische Lasten. Stabile 
14,2 Volt sollten in allen Betriebszuständen beibehalten
Werden. Alle Lasten auf einmal eingeschaltet .

8. Wenn Ihre Amperemeter fähig ist um mindestens 40 Amp
zu messen, stellen Sie den Motor ab und verbinden
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das Amperemeter mit dem Ladedraht vom Regler / Gle-
ichrichter. Starten Sie den Motor und messen den Strom 
unter verschiedenen Motordrehzahlen und elektrischen 
Lasten.

9. Nach der Bestätigung ordnungsgemäßen Betrieb des 
neuen Ladesystems, schalten Sie den Motor ab und 
entfernen den Benzintank oder vorübergehende Benzinzu-
fuhr   um den übrigen Zusammenbau des Motorrads zu 
ermöglichen.

Fehlersuchen - Aussetzende, Niedrige- oder 
Hochspannung

Der Spannungsregler / Gleichrichter würde in der 
Fabrik auf ISO-Normen mit Computer geprüft.

A) Wenn der Spannungsregler aussetzende oder instabile 
Spannung Produziert liegt das Problem, in den Lötstellen 
oder Steckern. Nachlöten oder einen geeigneten 
Anschluss für eine bessere Verbindung wählen
B) Wenn es kontinuierlichen hohen Spannung gibt (über 15 
Volt) liegt das Problem entweder schlechten Kontakt 
des  schwarzen Kabels mit der Zündung-an (Kl 15)
oder einer fehlerhaften Erdung. Wenn es einen 
Spannungsverlust in diesen Verbindungen gibt, ist erhöht 
der Regler automatisch die Ladespannung.
C)  Der schwarze “Spannungsmessung” draht muss 
eine echte und stabile 12.5+ Volt versorgt werden; wenn 
nicht dann kompensiert der Spannungsregler automa-
tisch für die niedrigere Spannung die erfasst wird und 
produziert konstant und/oder aussetzenden höhere 
Spannung. Bitte überprüfen Sie die Spannungsquelle 
zu der schwarzen Leitung. Dies sind ältere Motorräder mit 
korrodierte Anschlüsse und schlechtem Zustand. 
Es kann nötig sein um eine neue Klemme 15, 12-Volt-Quelle  
zu suchen oder eine Neue anzulegen 

Eine völlig unabhängig geschaltete Stromquelle mit einem Re-
lais geschaltet ist zur stabilen 12-Volt-Stromversorgung des 
schwarzen Kabels eine ideale Lösung. 
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Bitte überprüfen Sie noch einmal alle Anschlüsse und Span-
nungswerte am schwarzen “Spannungsmessungs” draht. 
Garantie erlischt mit hoher oder niedriger Spannung aufgr-
und der schlechten Verbindungen, schlechte Masse, usw...

Wichtige Hinweise: Überlaste nicht das System! Obwohl Sie 
Ihre Leistung und Stromstärke Ausgang drastisch erhöht 
haben, müssen Sie noch die Gesetze der Physik und 
Elektromagnetismus beobachten. Bitte überprüfen Sie den 
Verbrauch von allem Zubehör vor Installation
und Verwendung. Um die Zuverlässigkeit des Lade-
systems zu erhöhen, sollte es eine 10-20% Reserve 
zwischen Nachfrage und Produktionskapazität bei jeder 
Motordrehzahl haben. (Siehe das Ladesystem Ausgang 
Tabelle auf Seite 2)
• Der Verbrauch sollte nie die Leistung 

des Systems überschreiten.

Endmontage Hinweise:
• Um eine einfache zukünftigen Service zu gewährleisten, emp-

fehlen wir dringend, dass alle Befestigungselemente gründlich 
gereinigt werden und dass eine gute Qualität Anti-Seize-Paste 
beim Zusammenbau von Teilen verwendet wird.

Relais VerdrahtungsplanEin Kit mit allen Komponenten
verfügbar von

www.euromotoelectrics.com
EME Part # REL-450mod

Batterie +
(Positiv)

Spannungsreglergleichrichter 
SCHWARZER-Sensor-Draht

+Schlüssel-An Klemme 15
Eine günstige Lage ist
an der Zündspule verfügbar.

Masse
12v Batterie

+-

87

30

Relais86 85
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• Mit dem EnDuraLast Ladesystem installiert, besteht das 
Kurzschluß Risiko mit elektrischen Komponenten beim Entfernen 
der vorderen Motorabdeckung nicht mehr. Daher brauchen Sie 
vor dem Abnehmen der Lichtmaschinenhaube die 
Batterie nicht mehr abklemmen

• Montieren Sie die Lichtmaschinenhaube

HINWEIS: Achten Sie darauf, dass keine Kabel gequetscht oder 
werden und die Kabel sauber durch die obere Kabeldurchführung
verlegt sind

1. Montieren Sie die obere Motorabdeckung  

2. Installiere das Luftfilterelement und Gehäuse.
3. Ersetze den Benzintank, und stelle sicher, dass er richtig 

in den Halterungen sitzt und dass alle Benzin und En-
tlüftungsrohre richtig verbunden sind.

4. Installieren Sie den Ölkühler falls vorhanden.
5. Installieren Sie alle Verkleidungen oder Motorschutzbügel 

die bei der Demontage entfernt wurden. 
6. Installieren Sie die Batterieseitenabdeckungen und 

den linken Hebegriff.
7. Wenn früher entfernt, installieren Sie den Sitz.
8. Bevor Sie den Motor neu starten, bewegen Sie die Len-

kung durch den kompletten Bewegungsbereich um 
die Freigängigkeit der Kabel und Züge zu überprüfen. 
Öffnen und Schliessen Sie die Drosselklappe, und beo-
bachte jeden Vergaser um ordnungsgemäßen Betrieb zu 
Gewährleisten.

9. Starten Sie das Motor und prüfen Sie erneut die Funktion 
des neuen Ladesystems.

10. Fahren Sie vorsichtig !!!
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Batteriealter 
in Monaten

Batteriespannung
im Ruhezustand

Batteriespannung
mit Zündschlüssel AN

Spannung am schwarzen 
Draht am Regler / Gleichrichter

Vor technischer 
Unterstützung 
diese Daten 
messen
und bereithalten
damit wir 
Ihnen besser 
helfen können:

Typische Spannungs-Regler / Gleichrichter Einbauorte:
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